
STADTHAGEN. Die Befreiung
des Konzentrationslagers
Auschwitz jährt sich am Mon-
tag, 27. Januar, zum 80. Mal.
Schülerinnen und Schüler des
Ratsgymnasiums und auch der
anderen weiterführenden
Schulen in Stadthagen werden
an diesem Tag der Opfer des
Holocaust gedenken.

Sie werden ab 11.40 Uhr
von ihren Schulen aus losge-
hen und an einzelnen Stol-
persteinen im Stadtgebiet ei-
ne kleine, selbst gestaltete
Gedenkzeremonie durchfüh-
ren.

Im Anschluss treffen sich
dann alle um 12.30 Uhr zu ei-
ner gemeinsamen Abschluss-
veranstaltung in der Aula des
Ratsgymnasiums. Diese wird

durch Wortbeiträge von Schü-
lerinnen und Schülern des
Ratsgymnasiums sowie Musik
des Schulchores des Wil-
helm-Busch-Gymnasiums und

des Bläserensembles des
Ratsgymnasiums gestaltet.

Der Förderverein der ehe-
maligen Synagoge lädt auch
alle Bürgerinnen und Bürger

der Stadt ein, an diesem Tag
ebenfalls der Opfer des Holo-
caust zu gedenken – zum Bei-
spiel durch einen Spaziergang
zu den Stolpersteinen. „Die

Idee dabei ist, dass wir fünf
Minuten unserer Zeit geben,
um der sechs Millionen jüdi-
scher Opfer des NS-Genozids
zu gedenken“, teilen die Or-
ganisatoren des Fördervereins
ehemalige Synagoge mit.

Darüber hinaus eröffnet
ebenfalls an diesem Gedenk-
tag um 17 Uhr eine Ausstel-
lung in der alten Synagoge in
Stadthagen. Unter dem Titel
„Von Angesicht zu Angesicht
– Vor dem Inferno“ sind
Zeichnungen von Ulrike Maria
Schröter zu sehen. Die Zeich-
nungen der Ausstellung zei-
gen Menschen, darunter viele
Kinder, die überwiegend nicht
überlebt haben und von denen
oft nur zurückgelassene Foto-
grafien blieben. Für die meis-

ten von ihnen endete der Weg
im Konzentrationslager. Am
Tag der Ausstellungseröff-
nung ist Musik von Dietmar
Post und Uli Meier zu hören.
Außerdem gibt es Beiträge
von Schülerinnen und Schü-
lern des Ratsgymnasiums.
2 Die Öffnungszeiten für

die Ausstellung: Samstag und
Sonntag, 1./2. Februar, Sams-
tag und Sonntag, 8./9. Februar,
sowie Samstag und Sonntag,
15./16. Februar, jeweils von 10
bis 12 Uhr und von 15 bis 17
Uhr. Wochentags (auch für
Gruppen) sind Terminverein-
barungen auf Anfrage per E-
Mail an didaktik@synagoge-
stadthagen.de möglich. Anmel-
dung unter: vorsitz@stadtha-
gen-synagoge.de jemi

Fünf Minuten für sechs Millionen
Auschwitz-Befreiung vor genau 80 Jahren: Schülerinnen und Schüler gedenken am Montag der Opfer des Holocaust

ï Am Montag
werden Schü-
lerinnen und
Schüler der
Opfer des Ho-
locaust ge-
denken.

ð Zeichnung
aus der Aus-
stellung, die in
der alten Syn-
agoge zu se-
hen ist.
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